
 

 

 

Jahresbericht 2013 der Thurgauer Kindergartenkonferenz 

 
Schnell geht ein Verbandsjahr zu Ende und ich blicke zurück auf ein intensives und interessantes Jahr. 

Regelmässig hat sich der Vorstand jeden Monat zu einer Sitzung getroffen und Ende Februar zu einer 

zweitägigen Klausurtagung. 

 

Regionaltreffen 

Aus zeitlichen Gründen beschlossen wir, nur ein Regionaltreffen zu veranstalten. 

Das diesjährige Thema lautete: Unser Lohn ‐ wie weiter?  

Überrascht waren wir über das geringe Interesse unserer Kolleginnen. Lag dies am Thema oder 

daran, dass keine persönliche Einladung erfolgte? 

Wir waren der Meinung, dass die Einladung auf unserer Homepage, das Inserat im Schulblatt und der 

Aufruf über die Schulhauskontaktpersonen von Bildung Thurgau eigentlich genügen müssten. 

Auch denken wir, dass das Thema von Interesse sein sollte, da ja aktuell im Grossen Rat über die 

Besoldungsrevision beraten wird! 

Nichts desto trotz waren die Teilnehmerinnen nicht nur gute Zuhörerinnen, sondern sie arbeiteten 

auch aktiv mit und gaben uns tolle Rückmeldungen und Inputs. 

Der Vorstand wird nach der Tagung über die Weiterführung der Regionaltreffen entscheiden. 

 

Pensionskasse 

Das Thema beschäftigte den Vorstand insofern, da wir an mehreren Abenden informiert wurden. 

Leider mussten wir erkennen, dass die Thematik zur Verselbstständigung der Pensionskasse inhaltlich 

fundierte Grundkenntnisse verlangte und dafür leider zwei Abende nicht ausreichten. Das grosse 

Interesse (über 400 Teilnehmer) für die Veranstaltung von Bildung Thurgau vom 7. Mai 2013 zeigte 

doch, dass das Thema für viele wichtig ist. Auch hier warten wir auf den Entscheid des Grossen Rates 

über die Höhe des Beitrages zur Ausfinanzierung der Deckungslücke. 

 

Lehrplan 21 

Ende Juni 13 wurde das Geheimnis um den neuen Lehrplan endlich gelüftet und alle konnten einen 

Einblick in den Lehrplan 21 nehmen.  Am 2. Juli fand eine öffentliche Veranstaltung statt,  an der alle 

interessierten Personen aktuelle Informationen bekamen. 

Für die Basis war das Thema letztes Jahr noch nicht sehr wichtig, aber das Amt setzte eine 

Kerngruppe ein, die sich aktuell mit allen Fragen rund um den Lehrplan 21 auseinandersetzt.  

Alle Lehrpersonen werden durch das  Schulblatt regelmässig informiert.  

Ich wurde als eine der 3 Lehrpersonen in die Kerngruppe gewählt und bearbeite dort seit März 

verschiedene Themen. Aktuell hat sich auch das Vorstandsmitglied Nadia Städler für die Mitarbeit in 

der  Resonanzgruppe bereit erklärt und wir sind glücklich, dass wir nun mit 2 TKK‐Stimmen in diesem 

grossen Projekt einsitzen, um die Anliegen der Lehrpersonen der unteren Stufen zu vertreten. 

 

Lohnrevision / Lohneinstufung  

Mit Spannung warten wir auf den Beschluss des Grossen Rates. Was wird wohl von der Botschaft des 

Regierungsrates noch übrig bleiben? Wir haben im letzten Jahr versucht, immer wieder an wichtigen 



Stellen aufzuklären, dass unser Provisorium (Lohnband 1/30) doch wirklich durch Lohnband 2 ersetzt 

werden sollte. Leider ist diese Veränderung nicht lohnwirksam, da die beiden Lohnbänder praktisch 

identisch sind. Freuen würden wir uns über die Erhöhung des Anfangslohnes und den linearen 

Lohnanstieg, so dass der Durchhänger in den mittleren Dienstjahren wegfallen würde. 

Wir mussten leider immer wieder feststellen, dass die politische Hintergrundarbeit sehr schwierig ist 

und dass es nach wie vor wichtig ist, am Image unserer Stufe zu arbeiten. 

Unser erklärtes Ziel ‐‐‐ Lohnband 3 ‐‐‐ haben wir nicht vergessen! Wir deponieren dieses Anliegen 

überall. 

 

Homepage 

Wer unsere Homepage wöchentlich besucht, weiss, dass diese laufend aktualisiert und mit 

interessanten Inputs für unsere Arbeit bereichert wird. Jovana Bögli und Celina Nesme sind bestrebt, 

die Seiten attraktiv, frisch und modern zu gestalten und zu halten. Dass ihnen dies gelungen ist, 

zeigten uns die vielen Klicks und die guten Rückmeldungen, die wir nicht nur von Kolleginnen und 

Kollegen erhielten. 

Die engagierten Frauen haben noch viele Ideen, die sie unter  www.tkk‐tg.ch umsetzten werden. 

 

Zusammenarbeit mit dem DEK 

In den 2 Sitzungen, an denen wir mit den Verantwortlichen im DEK ins Gespräch kamen, konnten wir 

Fragen stellen und aktuelle Themen diskutieren sowie Einblicke in die Probleme der Basis geben. 

Dieser runde Tisch war für beide Seiten sehr wertvoll und konstruktiv. 

 

Aufgaben der Vorstandsmitglieder 

In den monatlichen Vorstandssitzungen wird diskutiert, informiert, ausgetauscht und beschlossen. 

Die Planung der Regionaltreffen und die Vorbereitung der Jahrestagung nahmen viel Zeit und Energie 

in Anspruch. Zudem haben alle Vorstandsmitglieder Einsitze in verschiedene Arbeitsgruppen wie 

Weiterbildung, AG Lehrmittel, Lehrplan 21, Stufenkommission 4bis8 und Homepage. Ihnen allen 

einen grossen Dank für die geleistete Arbeit und den unermüdlichen Einsatz. 

 

Dank 

Zum Schluss möchte ich mich bei all denen bedanken, die sich für unsere Kindergartenstufe oder 

unsere Konferenz im letzten Jahr eingesetzt haben. Ein herzliches Dankeschön geht  an unsere 

Regierungsrätin Monika Knill, die sich sehr für uns einsetzt. Unser Amtschef Walter Berger hatte auch 

dieses Jahr immer wieder Zeit für unsere Fragen und Belange und unterstützt uns sehr mit seinem 

Wissen.  

Ebenfalls danken möchte ich der Geschäftsleitung von Bildung Thurgau, insbesondere der Präsidentin 

Anne Varenne, sowie den Delegierten der TKK von Bildung Thurgau. 

 

Dezember 2013 

 

Tanja Kroha 

Präsidentin TKK 

 


